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Intelligenz»
für die Oberamts - Bezirre

Tübingen , Rottenburg , Nagold und Horb.

Im Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro. 52. Montag den zo. Zuni 182z.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen ; Keine.

N . Besondere Amtliche Verfügungen,
Oberamt Tübingen.

Tübing « ». (Stekbrief . ) Auf dem
Transport von Bodelshausen nach Balin,
gen gieng auf dem Brühlhof bei Hechiu-
gen gestern durch r

Der von dem Obrramt Rsttenburg
arretirte Christian Weinheimer , von Ebin,
gen , Balinger Sberamts , und zwar mit
den verfchloßenrn Acten, die ihm der TranS,
porteur zum tragen überließ , und die nach
seiner Angabe in «in«m Paguet b«stehe»
sollen.

Er ist 60 . Jahr « alt , 3/ 7 ." groß,
hat untcrsezt « Statur , runde GestchtSform,
braun « Gesichtsfarbe , kahle Haar «, schwar¬
ze Augbraunen , braune Augen , breite
Nase , großen Mund , volle Wangen , man¬
gelhafte Zähne, , rundeS Kinn und graue»
Bart.

Er ist bekleidet mit einem Manchester«
nrn Wammes , gestreifter Weste , runde«
Hut , langen leinenen Hosen und Schuhen.

Da » Stadtschultheiftnamt , und di«

Schultheiffrnämter Haben auf denseibr» zu

fahnden , und ihn im LetretungSfall hi «,
Her zu liefern.

Len 27 . Juni Er.
K . Oderamt.

Oberamt Rottenburg.
Rottrnburg. (Schaafwaide , Derlei,

Hang .) Die Gemeind «BodelShausen , wel,
che schon einige Jahr « ihr « Schaafwaide
mit eigener Waar « beschlagen hat , ist ge¬
sonnen , dieselbe auf 5 Jahre , nemlich von
Lichtmeß 1624 . bis dahin lZ27 . anden Mist,
bietende » zu verpachten.

Die Waide ist sowohl für Zucht « alS
Hammel « Waare sehr gut und erträgt in
zwei Zclgev Z50 und in der dritten Zelg
50 a Stück . Di « AufstreichS , Verhandlung
findet am Dienstag , deiz 22 . Juli d. I.
Vormittags um y Uhr auf dem Rathhaufe
zu Bodelshausen Statt . Liebhaber werde»
höflichst eingsladen , sich bep derselben ein,
zufinden.

Den 25 . Juni ^tö23.
Ä. Oberamt.

Oberamisgericht Tübingen.
Tübingen. (Schulden Liquidation .)

In der oberamsgerichtlich erkannten Gannt«
fache des Johann Georg Sinner Weingart,
von hier wird an



Freitag den -s. Jul.
Nachmittags Z Uhr

dir LiquidationS - Handlung vorgcnvmmen,
und ein Nachlaß - Vergleichs - Versuch an¬
gestellt werden.

Die Gläubiger beS Sinne » und deren
Bärgen werden daher aufgeforderl , an der
festgeseztcn Tagfart entweder in Person
oder durch gehdrig Bevollmächtigte zu er¬
scheinen , ihre Ansprüche an die Maße vor-
zudringcn , und die Richtigkeit so wie dir
Vorzugs - Rechte derselben zu erweisen.

Gegen diejenigen Gläubiger welche der
gegenwärtigen Aufforderung nicht Genüge
leisten , wird am nemltchen Tag der Aus¬
schluß - Bescheid ausgesprochen werden.

Den 6 . . Jun . 18L3.
K . DberamtSgericht.

Oberamtsgerichr Horb.
Horb,  Gündringrn . ( Schukdenliqui-

dativn .) In der Cvnkurs «Sache d,S Pa-
piererS Carl Katz von Gündringrn , ist zur
Schuldenliquidation Tagfahrt auf

Dirnstag den 22 . Juli d. I.
bestimmt worden . ^

Es werden daher die Gläubiger dieses
Schuldners , und dessen Bürgen aufgefordert,
an gedachtem Tage , Vormittags 8 Uhr auf
dem Rathhaus zu Gündringrn persönlich,
oder durch gehörig Bevollmächtigt « zu er-
scheinen , und die Urkunden über ihr « For-
derungen und Vorzugs »Rechte vorznlegen
auch sich über einen Borg-  oder Nachlaß-
Vergleich zu erklären . Die nicht erscheinen»
de Gläubiger werden unmittelbar nach der
Liquidation - - Handlung durch Bescheid von
der gegenwärtigen Vermögensmasse ausge¬
schlossen werden.

Den 19. Juni 1623.
K. Oberarntsgericht.

" Horb: (Zurücknahme eines Steckbriefs .)
Da der wegen eines Geld - und Kleider«
Diebstahls mit Steckbriefen verfolgte Carl
Autenrjeth , ehemaliger Quartiermeister,
beigefangen , und dein disseirigen Oberamts¬
gericht überliefert worden ist , so wird die¬
ses hiemit öffentlich bekannt gemacht , und
der in dem Tübinger Jntclligenzblatt ent¬
haltene Steckbrief vom 13 . d. M . wirdrr
zurückgenommen.

Den 27 . Juni 1823 . '
K. Oberamtsgerichr.

Tübingen. (Liegcnschafts , Verkauf .)
AuS der Verlassenschaft des Christian Ulrich
Rupf , Küfer - Obermeisters wird folgende
Liegenschaft unter annehmlichen Bedingun'
gen verkauft , Gebäu : Htel an einer hal>
brn Scheuer,  in der langen Gaß , ein
halber Keller,  in der Marktgaße unter
Georg Karrers Haus ; Aecker:  1 Morgen
6 Ruthen im GaiSweg , z Viertel am
Worth , 4 Morgen ungefähr auf dem
Schnarrenberg , 1 Viertes ungefähr in der
Grafenhald , 1 Morgen 1 Viertel 1Z Rth.
im Käsenbach ; Weinberge : j Morgen im
Oesterberg mit ungefähr 1 Viertel Egart.

Die Liebhaber können nähere Beding¬
ungen , bei den Erben oder bei dem Hrn<
Stadtrath Hekrnann erfahren.

Den 27 . Juni 162Z.
Waifengrricht.

Remmingsheim,  Oberamtsgrrichts'
Bezirks Rottenburg . Die bekannte un¬
unbekannte Gläubiger deö Bürgers und
Dorfschüzen Ernst Jakobi von hier , wer¬
den , hiemit vorgeladen

Montag den 7. Juli d. I.
auf dem hiesigen Rathhaus vor dem Ge-
meinderath entweder in Person oder durch
genugsam Bevollmächtigte zu erscheinen,



— S2S

Beilage zu Nro . 52. des Intelligenz - Blatts für dieOberamts-
Bezirke Tübingen / Rottenburg , Nagold und Horb.

Ober - Postamt Tübingen.

In Gemäßheit einer Anordnung der Ge¬
neral - Direktion der K. Würtembergischrn
Posten wird zur schnelleren Beförderung
der Briefe , Pakete und Paßagiere zwischen
Stuttgart und Tübingen ein Eilwagen -Post-
Kurs . eingerichtet , und derselbe gleich mit
dem iten Juli d. I . in folgender Art sei¬
nen Anfang nehmen.

Abgang von Tübingen . Ankunft in Stutkg.
Sonntag früh 6 Uhr ein

zspänniger Eilwagen VormittagsIlUhr.
über Waldenbuch.

Abgang vonStuttgart . Ankunft in Tübing.
SonntagMitt . 12 !Uhr

«inzspännigerEilw.

Sonntag Abends 7 Uhr
über Mezingen.

Montag Mittags 1 Uhr
«in 2spLnnjger Eilw.
über Waldenbuch.

Mittwoch Mittag der
bisherige 4 spännigr
Wagen über Wal¬
denbuch.

Donnerstag früh 6 Uhr
«in2stännigerEilwa,
gen überWaldenbuch.

Donnerstag Nachmit,
tagS 3 Uhr über Dit¬
zingen.

FreitagNachmitt . lUhr
1 Lspänniger Eilw.
über Waldenbuch.

Samstag Mittag i Uhr
ein 2lpänniger Eilw.
über Waldenbuch.

Montag Morgen.

AbendS 6Uhr . ' .

Mittwoch Abend - .

Vormittag IlUhr.

Freitag früh.

Abends 6 Uhr

Abends 6Uhr.

über Waldenbuch.
Montag früh 6Uhr ein

LspännigerEilwagen
über Waldenbuch.

Dienstag früh 6 Uhr
über Herrenberg.

Mittwoch früh 6 Uhr
«in 2spännigerEilw.
über WaldeZbuch.

Donnerstag früh 6Uhr
der bisherig « 4spän-
nige Wagen über
Waldenbuch.

Ln'L> h«Uhr
«in2spännigerEil-
wagen über Walden¬
buch.

Abends Uhr.

Vormitt . IlUhr.

Nachmittags4Uhr

Vormitt . IlUhr.

Nachmitt . 2Uhr.

Freitag u. Samstag
Vormitt . iiUhr.

Dir Paßagierstaxe ist auf die Strecke,
zwischen Stuttgart und Tübingen einschließ,
lich des Konducteurs « und des PostillionS-
TrinkgeldeS auf 27 kr. per Meile festge-
sezt , fo daß also «in Plaz auf dem Eilwa¬
gen nicht höher alS im Ganzen auf 1 st.
54 kr. zu stehen kommt.

Ebenso hat der 2spännig « Influenz »Wa¬
gen nach Reuttlingen und Mezingen zu
besserer Verbindung zwischen Tübingen und
der Ulmer - und Ravcnsburger Route eine
veränderte Einrichtung erhalten und wird
nun fün tig an folgenden Tagen abgehen
und «»kommen:



Abgang in Tübingen . ZuräckkunftinTüb.
Sonntag Abends 7 Uhr

nach Reuttlingerr u.
Metzingen

zur Montags Vormitt.
Influenz auf dem
RavenSburger « Ul,
mer , Stuttgarter
Wagen.

Am Freitag Abend werben auch Briefe
nach Urach befördert und am Montag Aach,
mittag dem retournirenden ReuttlingerPo»
stiilion die Brief , Paket * »ach Reuttlingen
mitgegeben.

Dienstag früh 7 Uhr
zur Dienstag Abend.

Influenz auf den
Stuttgart .-Ravens»
Kurzer Wagen.

Donnerstag Nachmit,
tags S Uhr

zur Freitag Vormittags.
Influenz auf den
RavenSb . « Stutt^
garter Wagen.

(Mit diesem Wagen
werden auch Briefe
«ach Urach befördert .)

Abgang in Tübingen , Zürückkunft in Tüe.
FrritagsNachmittagS

S Uhr
^ zur Samstag Lormitk.Influenz auf den

Wagen von Stutt,
gart über Ulm nach

MavenSburg.

Indem die unterzeichnet « Stelle diese
neu Kur « ,Einrichtungen hiemit zur öf¬
fentlichen Kenntniß bringt , bemerkt sie noch,
daß auch der Wagen nach Hornberg , wel»
cher bisher Freitags früh 6 Uhr von hier
abgieng , künftig schon Donnerstag Abends
L Uhr abgehen wird.

Tübingen den 2Y. Juni 1821.
K. Oberpostamt.



ihr « Forderungen rechtlich zu erweisen , und
sich wegen eines Nachlaß - Vergleichs zu
Protokoll zu erklären , widrigenfalls aber
sich selbst zuzuschreiben , wenn auf sie kei¬
ne Rüksich - -- ehr genommen , und ihnen
keine Hülse geleistet werden kann.

Den 10. Juni 1825.
Schultheiß und Gemeknderath

zu Nemmingshein»
aus Auftrag des K » O,Amtsgerichts.

Rvtt « nburg. (Stekbrief .) Der hienach
näher bezeichnet« CorrektioyairKanrad Eise¬
lt von Wrhingev , Spaichmger OberamtS,
,'st in der Nacht vom 22 , auf den 25 . Juni
auS der Krankenstube mittelst gewaltsa¬
men Ausbruchs entwichen.

Die sämtlichen in - und ausländische
öffentliche » Behörderij werden ersucht , auf
den Flüchtling zu fahnden , denselben auf
Betreten ' zu arretiren und wohlverwahrt
hieher «inzutrefern.

Den 25 . Juni 1625.
Kdnigl . Ober - Inspektion d«S
Zwangs - Arbeits - HauseS.

Gestalts - Be Zeichnung.
Eiftle ist 55 . Zahrr alt , 5' Fuß 6 Zoll

groß , von mittlerer Statur , hat «ine läng,
lichte Gesichtsform , schwarze lokigteHaare,
»vie die Zigeuner solche zu tragen pflegen,
schwarze Augdraunen , braune Augen , mitt¬
lere Nase , dergleichen Mund , gute Zäh,
ne , rundes Kinn , gerade Deine . Beson¬
dere und auffallend « Kennzeichen : Schwarze
Gesichtsfarbe , starken schwarzen Backen¬
bart , der von den Ohren bis zum Mund
geht , und sollt « er solchen auch abnehmen,
so werden doch noch sichtbare Spuren d«S
vorhanden gewesenen Bartes zurükbleiben,

dann ha« derselbe mehrere Zeichen von roch
«nd schwarzer Farbe »n seinem Arm ein-
gestochr».

Bekleidet war derselbe mit einer grü,
nen Russenkapp « ohne Schild , eine roch«
Weste von Manchester , einem weiß zwil,
chenen WammeS und Hose» und r paar
Stiefeln.

Pfrondorf.  Die Gemeinde Pfron¬
dorf ist gesonnen bis Dienstag den 8. Juli
Lo Stämm Eichen di« zu Brenn , Nutz,
und Bau - Holz brauchbar sind , nebst S Z
Klafter eiche Holz und 90  Stumpen im öf¬
fentlichen Aufstrrich zu verkaufen . Die Lieb¬
haber können sich an benanntem Tage Mor¬
gens 8 Uhr ' entweder in Pfrondorf selbst
oder im Cummun - Wal - Hegenach an der
Stutgarter Chaussee einfindrn.

Schultheissenamt.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Ern jeder Stand von

der Fahne bis zu der niederen Stufe muH;
besonders wann im Allgemeinen der Wohl¬
stand mehr im Ab alS Zunehmcn ist , das
Dedürfniß einsehen , sich Gegenseitig vor
Mißbräuchen und Ereignissen zur Steu¬
rung des so schwebenden Uebelstandes schü-
zen zu müsse«- , besonders müssen die Un¬
terzeichneten dieses gewahren , weil bestimmt
keine Proseßion nirgends so vieler Ein,
griffen auSgesezt ist , alS für die Unsere,
und doch haben wir uns von den Dorur-
thrilen , der Wahrheit zum Spott , schon
so oft den Vorwurf machen lassen müssen,
daß unsere Profeßion daS Füllhorn seye,
welches immerfort seinen Segen auöspendr,
»»erachtet wir di« Ueberzeugung haben,
di « rin jeder Anderer haben kann wenn
er sich Mühe geben und nicht vorur,
iheilen will ; - aß unsere Profeßion keinen
»on unS auch nur «inviertheil des JahreS
beschäftigt , und den einzelnen , vielweni,
-er «ine ganze Familie ernährt.



Um uns ftlbsten keine Vorwürfe über
Vernachläßigungen und Sorglosigkeiten
machen zu müssen und um den Vorur-
»heilen : als wären wir unvermögend
das verehrlichr Publikum zur Zufriedenheit
bedienen und den Forderungen , — versteht
sich in den Grenzen der Billigkeit — ge»
«ügr leisten zu könne « , nicht länger Nahj
rung zu lassen , sind wir unterzeichnet « über«
«ingekommen , daß jede Woche Zwei von
unS Besteuerte dir sich jedesmal dem ver«
ehrlichen Publicum nennen und empfehlen
werden , sich ausschliessend mit der grossen
Beckerey , worunter wir die Kuchen und
Torten verstehen , beschäftigen , und auf
das nicht vorhanden « , Bestellungen , di«
Prompt und zur Zufriedenheit ausgeführt
werden sollen , annehmen werden , b .i wel>
cher Einrichtung , wann dieselbe ander-
Vertrauen erhält , sich das Derehrliche
Publikum stttS auf frisches Dackwerk zu
Mäßigen Preisen verlassen kann.

P . I . Himmel.
Jakob Conr . Schweikhart.
Gottlob Christ . Kommen «.
LucaS Kraus.
David FueS.
Beck.
Ammermüller.
HennrnhoserS Wittwe.

Tübingen . Jakob Engelfried , Schmidt,
ist gesonnen, nachstehend« Güter zu verkau*
fen : i .) Einen Baumacker auf dem unter«
Schnarrenberg , welcher mit Gersten ange»
blümt und daS darauf befindliche Häus«
chen gemeinschaftlich ist ; er enthält unge¬
fähr 7 Viertel , kann aber auch halb Mor«
gen weise gekauft werden . 2 .) Einen Mor»
ge« BaumaÄer auf dem ober « Schnarren¬

berg ( im kleinen Oeschle) , mit Haber und
Erdbirn angebaut , s .) Einen Morgen Wie»
en im Salzgarten , wobei ein Viertel Wal¬

dung und ein Morgen Acker sich befindet.
Dir Liebhaber wollen sich bei dem Vertäu»
fer selbst melden.

Den 14 . Juni 1ö15.

Tübingen . Bei Kaufmann Ammer-
Müller neben der Obrramtri ist bis nächst
Ja ' obi oder Martini ein LogiS , bestehend
in 4 Zimmer , Küche , Magdkammer , Holz,
leg « , und Plaz im Keller zu miethen.

Wöchentliche Frucht - Fleisch- un»
Brod - Preiße.

3 « Tübingen,
am - 7. Juno rsrr.

Frucht - Pretße.
Dinkel 1 Schfl . 4fl .26kr . 4fl .44kr . - fl.SLtr.
Haber l Schfl . 4fl . 4fl. 7 kr. 4fl .zokr.
Kerne » 1 Sri . 1 fl . 20 kr. Haber
Gersten 1 — 52 kr. Rocken
Erbsen 1 — Bohne » ist.
Wicken 1 — Linsen

Dietuali «n«Preißt.
Ochftnfleifch . . 1 Pf. 7 kr.
Rindfleisch . . 1 — Skr.
Hammelfleisch . » 1 — 7 kr.
Schweinfleisch mit Speck 1 Psi 7 kr.

— — ohne — 1 — Skr.
Kalbfleisch . . i — 4kr.

B r » d - T a x.
8 Pfund Kernrnbrod » . 20  kr.
8 — Rnckenbrod « . 18 kr.
1 Kreujrrweck schwer 8 Lt. 2 Qt.
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